
Stadt Bersenbrück  Bersenbrück, den 19. Nov. 2015 

Fachdienst III: Bauen, Planen, Umwelt 
 
 

Beschlussvorlage Stadt 
Bersenbrück 

 

Vorlage Nr.: 569/2015 

 

Klimaschutzpreis 2015 

Beratungsfolge:  

Gremium Datum Sitzungsart Zuständigkeit TOP-Nr. 

Ausschuss für Bauen, Planen und Umwelt 12.11.2015 öffentlich Vorberatung  

Verwaltungsausschuss 03.12.2015 nicht öffentlich Vorberatung  

Stadtrat Bersenbrück 03.12.2015 öffentlich Entscheidung  

 
 
Ursprünglicher Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
„Dem RWE wird vorgeschlagen, den Klimaschutzpreis 2015 an den multikulturellen 
Frauentreff für das Projekt „Windrose – Garten der Nationen“ zu verleihen.“ 
 
 
Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bauen, Planen und Umwelt vom 
12.11.2015: 
Dem RWE wird vorgeschlagen, den Klimaschutzpreis 2015 mit einem Anteil von 
650,00 € an den Verein „Multikultureller Frauentreff“ und mit einem Anteil von 350,00 
€ an Herrn Markus Justa zu verleihen.“  
 
 
 
 
 

 
 
 
2. Beteiligte Stellen: 
 
 
Sachverhalt: 
Für den RWE Klimaschutzpreis 2015 haben sich folgende Bewerbungen ergeben: 
 

a) Multikultureller Frauentreff mit dem Projekt „Windrose – Garten der Nationen“ 
Der Verein hat im letzten Jahr beim ehemaligen Wasserwerk Bersenbrück 
einen Garten der Nationen angelegt. Neben dem Einbringen von heimatlichen 
Garteneindrücken aus verschiedenen Herkunftsländern ist auch der Aspekt 
des ökologischen Gartenbaus und der Schutz von Natur und Landschaft ein 
Schwerpunkt der Initiative des Vereins.  
 

b) Markus Justa bewirbt sich um den Klimaschutzpreis 2015 mit seinem am 



Kornblumenweg 1 errichteten Mehrfamilienhaus, das nach der so genannten 
KfW70-Norm errichtet wurde. Beim Bau des Hauses wurden Kellerplatte und 
Kellerwände mit einer 10 cm starken Wärmedämmung versehen. Die 
Außenwände wurden mit 15 cm gedämmt und die Fenster bestehen aus 
Wärmeschutzglas mit einer 3-fach-Verglasung. Die Heizung basiert auf einer 
erdwärmebetriebenen Wasseraufbereitungsanlage. Die Beleuchtung im 
Außen- und Flurbereich besteht aus neuartigen LED-Lampen. 

 
 
Gez. Dr. Baier                                            gez. Heidemann 
(Stadtdirektor)                                          (Fachdienstleiter III) 
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